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Herren Kreisliga B

TV 1846 Bretten II : TTC Oberacker II 
Dienstag, 25.04.2023, 20:15 Uhr

Somorai und Mohrholz in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:6 in den Spielen und 30:26 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom TTC Oberacker II ihr umdatiertes Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga B gegen den TV
1846 Bretten II. 160 Minuten lang wurde am Dienstag mitgefiebert, ehe Peter Mohrholz den Sieg im
entscheidenden Moment verbuchte. Beide Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei auf
Ersatzspieler zurückgreifen.Einen überzeugenden Auftritt zeigte das untere Paarkreuz mit Somorai
und Mohrholz, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Gerweck / Hagino machten mit Balmert / Balmert beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und
gewannen ihr Doppel sicher. Biermann / Wolfmüller gelang es am Nachbartisch Kopf / Bader zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Auch rückblickend war das
eine wirklich spannende Partie. Nicht ganz mithalten konnten Gunzinam / Zierdt, bei ihrer Vier-Satz-
Niederlage gegen Somorai / Mohrholz, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit nur
einem Satzverlust ging danach Axel Biermann gegen Steffen Bader durchs Ziel, denn das Match
endete mit einem 3:1-Erfolg. Beim 11:4, 11:9, 11:7 gegen Günter Kopf fand Kristina Gerweck von
Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Nicht ganz mithalten konnte Timo Hagino, beim 5:11, 7:11, 11:5, 10:
12 gegen Leah Balmert, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Das Spiel hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte dann Stefan Gunzinam
bei seiner Pleite gegen Thomas Balmert. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 an die Tische. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Peter Mohrholz wurden Hans-
Jörg Zierdt unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte nachfolgend
Daniel Wolfmüller gegen Csaba Somorai verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand.
Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Recht kurzen Prozess machte
wiederum Axel Biermann beim 3:0 mit Günter Kopf und gewann die Partie damit nach Sätzen
eindeutiger als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Kristina Gerweck
gelang es, Steffen Bader im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung
endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Durch diesen Sieg liegt Gerweck nun bei einer Saison-
Bilanz von 17:11, während Bader nach diesem Einzel eine Statistik von 14:12 zu verbuchen hat.
Trotz 1:0 Satzführung verlor Timo Hagino sein Spiel gegen Thomas Balmert letztlich in vier Sätzen.
11:18 (Hagino) bzw. 9:17 (Balmert) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen
der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:
6. Einen Punkt für das Team vor Augen gab Stefan Gunzinam bei einer 2:0-Führung die nächsten
Sätze gegen Leah Balmert noch ab und quittierte eine Niederlage im Entscheidungsdurchgang.
Ohne Satzgewinn für Hans-Jörg Zierdt verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Csaba
Somorai. Mit diesem Sieg hat Somorai nun 11 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen,
während er bislang 3 Einzel verlor. Beim 0:3 gegen Peter Mohrholz fand Daniel Wolfmüller von
Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Ein umkämpfter Teamerfolg für den
TTC Oberacker II war unter Dach und Fach.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TV 1846 Bretten II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 18:18 bei 8 Saison-Siegen, 8 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TTC Oberacker II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 15:21. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TV 1846 Bretten II

Doppel: Gerweck / Hagino 1:0, Biermann / Wolfmüller 1:0, Gunzinam / Zierdt 0:1 
Einzel: A. Biermann 2:0, K. Gerweck 2:0, T. Hagino 0:2, S. Gunzinam 0:2, H. Zierdt 0:2, D.
Wolfmüller 0:2 

 TTC Oberacker II
Doppel: Kopf / Bader 0:1, Balmert / Balmert 0:1, Somorai / Mohrholz 1:0 
Einzel: G. Kopf 0:2, S. Bader 0:2, T. Balmert 2:0, L. Balmert 2:0, C. Somorai 2:0, P. Mohrholz 2:0


